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VORWORT DER HERAUSGEBER  
DER „EDITION SCHULSPORT“
Das Schulbuch ist ein wichtiges Hilfsmittel für die Unterstützung des Unterrichts und hat 
in vielen Fächern der gymnasialen Oberstufe eine lange Tradition. Eine Ausnahme bilden 
Schulbücher für das Fach Sport in der gymnasialen Oberstufe. In diesem Fach gibt es 
keine lange Tradition und zugleich einen Mangel an zeitgemäßen Schulbüchern. Dieses 
Defizit hängt insbesondere damit zusammen, dass das Fach Sport im Zuge der grund-
legenden Reform der gymnasialen Oberstufe durch die Kultusministerkonferenz im Jahr 
1972 zwar als prinzipiell gleichwertiges Fach im Kanon aller Fächer anerkannt wurde, 
diese Anerkennung jedoch nach wie vor in der Sportwissenschaft und in der Schulver-
waltung kontrovers diskutiert und in den verschiedenen Bundesländern unterschiedlich 
bewertet und umgesetzt wird. So ist das Fach Sport z. B. in etwa der Hälfte der Bundes-
länder zurzeit nicht als viertes Abiturprüfungsfach zugelassen. Auch die Konzepte und 
die Organisation des Leistungsfachs Sport in der gymnasialen Oberstufe unterscheiden 
sich von Bundesland zu Bundesland erheblich. Additive Konzepte eines sportpraktischen 
Unterrichts an der Sportstätte auf der einen Seite und eines Theorieunterrichts im Klas-
senraum auf der anderen Seite stehen neben verschiedenen Modellen mit einer starken 
Theorie-Praxis-Verknüpfung. 

Angesichts dieser heterogenen Entwicklung ist der Versuch, ein Schulbuch für das Fach 
Sport in der gymnasialen Oberstufe zu erarbeiten, das zu möglichst vielen Unterrichts-
konzepten und Organisationsmodellen passt und von möglichst vielen Sportlehrkräften 
als wirksame Unterstützung ihres Unterrichts empfunden und eingesetzt wird, eine 
große Herausforderung. Ein zeitgemäßes Schulbuch für das Fach Sport in der gym
nasialen Oberstufe, das den sportdidaktischen und oberstufendidaktischen Ansprüchen 
entspricht, muss vor allem den für das Bewegungsfach Sport unerlässlichen Theorie-Pra-
xis-Bezug anregen und herstellen und ein reflektiertes sportpraktisches Handeln im 
Sportunterricht unterstützen. Diese Anforderung wird zurzeit unter dem Label „reflektier-
te Praxis“ in der Sportdidaktik facettenreich, auch im Kontext der Professionalisierung 
von Sportlehrkräften, diskutiert.

Jörn Meyer, der Autor dieses Schulbuchs, hat sich der hier skizzierten Herausforderung 
gestellt. Bei der Bewältigung dieser anspruchsvollen Aufgabe ist er nicht abbilddidak-
tisch vorgegangen, indem er sich an den sportwissenschaftlichen Teildisziplinen orientiert 
hat. Er wählte vielmehr einen handlungs- und problemfeldorientierten Zugang, wobei er 
sich sowohl an den pädagogischen Perspektiven eines erziehenden Sportunterrichts als 
auch an den aktuellen kompetenzorientierten Standards der curricularen Vorgaben für 
das Fach Sport in der gymnasialen Oberstufe orientiert hat. Mit diesem Ansatz kann das 
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vorliegende Schulbuch insbesondere die handlungs- und problemfeldorientierten Kon-
zepte und Modelle eines guten Sportunterrichts in der gymnasialen Oberstufe wirksam 
unterstützen.

Den Schülerinnen und Schülern wird durch dieses Schulbuch ein motivierender Zugang 
zur Bearbeitung eines großen Spektrums von Theorie- und Problemfeldern im gesell-
schaftlichen Handlungsfeld Sport eröffnet. Die zum kostenfreien Download angebotenen 
Ergänzungsmaterialien bieten ihnen darüber hinaus interessante Möglichkeiten zum 
selbstständigen Arbeiten. Den Sportlehrkräften bieten die ergänzenden Materialien viel-
fältige Planungsalternativen für ihren Unterricht.

Wir hoffen, dass dieses Buch von möglichst vielen Lehrkräften in allen Bundesländern 
zur Unterstützung eines zeitgemäßen, oberstufenspezifischen Sportunterrichts eingesetzt 
wird. Vor allem aber wünschen wir uns, dass möglichst viele Schülerinnen und Schüler 
dieses Buch mit Interesse bearbeiten. Dabei soll es die Erschließung eines mehrperspekti-
vischen sportfachlichen Zugangs zur wissenschaftspropädeutischen Bildung fördern und 
zur Selbstverwirklichung in sozialer Verantwortung im gesellschaftlichen Handlungsfeld 
Bewegung, Spiel und Sport beitragen.

Heinz Aschebrock� Rolf-Peter Pack
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SO LERNEN SIE MIT DIESEM SCHULBUCH
Die Struktur des Buchs orientiert sich an den Inhaltsfeldern des Sports und ist in sechs 
Teile – jeder Teil wird farblich abgehoben – mit insgesamt 23 Lektionen eingeteilt: 

Teil I: Bewegungsstruktur und Bewegungslernen 

Teil II: Bewegungsgestaltung 

Teil III: Wagnis und Verantwortung 

Teil IV: Leistung 

Teil V: Kooperation und Konkurrenz 

Teil VI: Gesundheit

Innerhalb einer Lektion werden die zentralen Aussagen meist zu Beginn eines Unter-
kapitels farblich hervorgehoben. Zahlreiche Anwendungsaufgaben ermöglichen einen 
vertieften Zugang zum Unterrichtsgegenstand. Im Abschnitt Prüfungsvorbereitung er-
möglichen Prüfungsaufgaben eine optimale Vorbereitung auf Klausuren und mündliche 
Prüfungen. 

Bei einigen Aufgaben ist ein QR-Code angegeben, der auf ein Arbeitsblatt im 
PDF-Format führt. Die Arbeitsblätter eignen sich für den Einsatz in der Sporthalle und 
dienen als motivierende Vorbereitung auf Klausuren und das schriftliche Sportabitur. 
An dieser Stelle können alle Arbeitsblätter gebündelt heruntergeladen werden:

Darüber hinaus sind zahlreiche Zusatzinformationstexte im PDF-Format zum vertieften 
Weiterarbeiten ebenfalls über einen QR-Code erreichbar:

Ferner kann ein Glossar mit Erklärung zu zentralen Begriffen im Schulbuch im PDF-For-
mat online heruntergeladen werden:

Alle Arbeitsblätter des LehrbuchsA

Zusatzinformationstextei

Glossar zum Schulbuchi
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LEKTION 1: �WIE HÄNGEN SPORT  
UND BEWEGUNG ZUSAMMEN?

1.1	 SPORTBEGRIFF

�� Aufgrund ihres unterschiedlichen Zugangs zum Sport als integrativer Wissenschaft 
sind die begrifflichen Festlegungen von Sport recht unterschiedlich. Der „klassische“ 
Sport zeichnet sich durch körperliche Bewegung, Leistungsprinzip, eine sportliche 
Norm und eine zweckfreie und unproduktive Eigenwelt aus.

Das Wort Sport stammt aus dem Englischen und leitet sich aus dem englischen Wort 
„disport“ ab, das mit „Zeitvertreib, Zerstreuung, Vergnügen, Spiel“ übersetzt werden 
kann. „Seit Beginn des 20. Jahrhunderts hat sich Sport zu einem umgangssprachlichen, 
weltweit gebrauchten Begriff entwickelt. Eine präzise oder gar eindeutige begriffliche 
Abgrenzung lässt sich deshalb nicht vornehmen“ (Prohl & Röthig, 2003, S. 493).

Dem widerspricht der Sportwissenschaftler Tiedemann (2019). Auf seiner Homepage 
plädiert er für das Aufstellen einer Sportdefinition, da „jeder Wissenschaftler einen 
möglichst klaren Begriff vom Gegenstand seiner Wissenschaft haben und ihn in seinen 
Veröffentlichungen erläutern“ können muss. Er definiert Sport folgendermaßen: „Sport 
ist ein kulturelles Tätigkeitsfeld, in dem Menschen sich freiwillig in eine Beziehung zu an-
deren Menschen begeben mit der bewussten Absicht, ihre Fähigkeiten und Fertigkeiten 
insbesondere im Gebiet der Bewegungskunst zu entwickeln und sich mit diesen anderen 
Menschen auf Grundlage der gesellschaftlich akzeptierten ethischen Werte nach selbst-
gesetzten oder übernommenen Regeln zu vergleichen.“ 

Tiedemann (2019) grenzt diesen Sportbegriff vom Begriff der Bewegungskultur als ein 
Tätigkeitsfeld ab, „in dem Menschen sich mit ihrer Natur und Umwelt auseinandersetzen 
und dabei bewusst und absichtsvoll ihre insbesondere körperlichen Fähigkeiten und 
Fertigkeiten entwickeln, gestalten und darstellen, um einen für sie bedeutsamen indivi-
duellen oder auch gemeinsamen Gewinn und Genuss zu erleben.“

Die Sportmediziner Hollmann und Strüder (2009, S. 128) definieren Sport aus medi-
zinischer Sicht als muskuläre Beanspruchung mit Wettkampfcharakter oder mit dem 
Ziel einer herausragenden persönlichen Leistung. Für die deutschen Sportsoziologen 
Heinemann (1986; 1998; 2007) und Grieswelle (1978) zählen folgende Aspekte zu den 
wichtigsten Elementen des klassischen Sports: Sport ist körperliche Bewegung, Sport 
unterliegt dem Leistungsprinzip, Sport ist durch soziale Normen geregelt, Sport bildet 
eine zweckfreie und unproduktive Eigenwelt und Sport findet in Vereinen statt.
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